
BIMstocks 
Digitale Urban Mining Plattform: Analyse der materiellen Zusammensetzung von 
bestehenden Gebäuden durch Kopplung von BIM und GIS (BIMstocks)  

Hauptziel von BIMstocks ist die Entwicklung einer Methodik für die durchgängige digitale 
Erfassung der materiellen Zusammensetzung des Baubestandes zwecks Modellierung des 
Sekundärrohstoffkatasters sowie Prädiktion der Recyclingpotentiale, durch Erstellung eines 
BIM‐Objektekatalogs für typische Bestandsgebäude in Wien, Generierung von as‐built BIM‐
Modellen und darauffolgende Hochskalierung auf Stadt‐Ebene. Etwa 10 Use Cases, welche 
einen großen Teil der für Wien typischen Wohnbauten abdecken, sollen erfasst werden, um 
somit eine Hochskalierung auf Stadt‐Ebene zu ermöglichen. Finales Ziel ist die Generierung 
einer GIS‐basierten Urban Mining Plattform, welche die erlangten Informationen der 
einzelnen Use Cases einbettet, sowie die Recyclingpotentiale, Materialflüsse und 
Abfallmassen prognostiziert. Zudem soll ein Framework, welches die Umsetzung von Urban 
Mining Strategien ermöglicht, entwickelt werden. Das Framework soll alle Einzelschritte 
sowie die angewandten Methoden beschreiben.  
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